
DIDAKTIK DER GEOMETRIE 

PROBEKLAUSUR 

Aufgabe 1: (Begriffserarbeitung) 

Häufig erkennt man die Eigenschaften eines mathematischen Begriffs bereits in seiner Bezeichnung. Dieses gilt 

auch für den Begriff des Tangentenvierecks. 

a) Formulieren Sie eine mathematisch korrekte Kausaldefinition des Begriffs Tangentenviereck. 

 

 

 

 

 

Punkte möglich: 2, Punkte erreicht:             

b) Formulieren Sie eine Aufgabenstellung zum konstruktiven Begriffserwerb bezüglich des Begriffs 

Tangentenviereck. 

 

 

 

 

 

 

 

Punkte möglich: 2, Punkte erreicht:             

c) Erläutern Sie die Vor- und die Nachteile die eine Begriffserarbeitung entsprechend Teilaufgabe b) mit sich 

bringt. 

 

 

 

 

 

 

Punkte möglich: 2, Punkte erreicht:             

d) Geben Sie eine genetisch operationale Definition des Begriffs Tangentenviereck an. 

 
 

 

 

 

 

 

 

Punkte möglich: 3, Punkte erreicht:             



e) Sie haben sich entschieden, den Begriff des Tangentenvierecks induktiv zu erarbeiten. Dabei bilden Sie 

zwei Äquivalenzklassen auf der Menge aller Vierecke. Erläutern Sie diese beiden Klassen. 

 

 

 

 

 

Punkte möglich: 2, Punkte erreicht:             

f) Skizzieren und erläutern Sie 6 Typen von Vierecken, die Sie auf einem Arbeitsblatt zur induktiven 

Erarbeitung des Begriffs Tangentenviereck einsetzen würden. 

   

Typ 1: 
 

Typ 2: Typ 3: 

   

Typ 4: 
 

Typ 5: Typ 6: 

Punkte möglich: 6, Punkte erreicht:             

g) Begründen Sie die Wahl Ihrer speziellen Repräsentanten aus Teilaufgabe f) 

 

 

 
 

 

Punkte möglich: 3, Punkte erreicht:             

Aufgabe 2: (Begründen, Beweisen, Berücksichtigung des Konstruierens) 

a) Ebenso wie bei Sehnenvierecken erkennt man viele Repräsentanten des Begriffs Tangentenviereck nicht 

durch „bloßes Draufschauen“. Wir unterstellen, dass Sie den Schülern diverse Papierapplikationen für 

Repräsentanten und für Nichtrepräsentanten des Begriffs Tangentenviereck zur Verfügung stellen. Nur 

durch Falten der Applikationen sollen die Schüler feststellen, ob es sich um ein Tangentenviereck handelt 

oder nicht. Auf welche Lösung werden die Schüler kommen und wie können sie die Korrektheit ihres 

Verfahrens begründen? 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 

Punkte möglich: 5, Punkte erreicht:             

b) Wenn ein Viereck ein Tangentenviereck ist, so ist die Summe der Längen der gegenüberliegenden Seiten 

des Vierecks jeweils gleich. Durch Analogieüberlegungen könnte man darauf kommen, dass es zumindest 

sinnvoll wäre, Besonderheiten hinsichtlich der Seitenlängen bei Tangentenvierecken zu untersuchen. 

Begründen Sie dieses mittels der folgenden Übersicht: 

Dreiecke: 

Umkreis: Schnittpunkt der 
Inkreis: Schnittpunkt der 

Sehnenvierecke: 

Umkreis: Schnittpunkt der  

Besonderheit:  

Tangentenvierecke: 

Umkreis: Schnittpunkt der  

Besonderheit:  

Bemerkungen: 

 

Punkte möglich: 6, Punkte erreicht:             

c) Erläutern Sie, wie die Betrachtung von Spezialfällen helfen kann, den Satz über die gegenüberliegenden 

Seiten eines Tangentenvierecks zu finden. 

 

Punkte möglich: 3, Punkte erreicht:             



d) Erläutern Sie einen möglichen Einsatz von funktionalen Betrachtungen hinsichtlich der 

Vermutungsfindung, dass die Summen der Längen gegenüberliegender Seiten eines Tangentenvierecks 

gleich sind. 

 Erläuterung 

 

 

 

 

 

 

Punkte möglich: 5, Punkte erreicht:             

e) Erläutern Sie, wie der Satz über die Summe der gegenüberliegenden Seiten von Tangentenvierecken auf 

induktive Weise gefunden werden kann. 

 

Punkte möglich: 2, Punkte erreicht:             



f) Geben Sie eine schülergemäße Formulierung des Beweises für den Satz über die Summe der 

gegenüberliegenden Seiten von Tangentenvierecken an. Orientieren Sie sich dabei an der folgenden Skizze: 

Hinweis: Sie dürfen mit Farben arbeiten. 

 

 

Punkte möglich: 4, Punkte erreicht:             

 


